
Samstag, 20. Oktober,   22.00 Uhr, 
im Rahmen der Kulturnacht

lang : sam 
Zeit, ein Raum, zwei Orgeln, ein Tänzer
Eine sich langsam im Raum erstreckende Geste

Sebastian Rotzler / Nina Theresia Wirz  
Konzeption/ Orgeln 

Christoph Lauener Butoh-Tanz

Aus dem fast Unhörbaren treten die Klänge der beiden Orgeln in den 

dunklen Kirchenraum und werden physisch immer präsenter. Der 

Butoh-Tanz, welcher der Langsamkeit und Reduktion verschrieben ist, 

tritt mit einer tänzerischen Geste in den Dialog mit dem vom Klang sich 

füllenden Raum. 

Die Namensgebung des Werkes - lang sam - ist gleichzeitig 

kompositorische Grundgestalt.

Die Wortbedeutung von ‚lang‘ ist: ausstreckend in Zeit und Raum. 

Die Wortwurzel ‚sam‘ bedeutet: mit etwas übereinstimmend, in eins 

zusammen kommend, immerwährend.
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